
• In den vier Evangelien entspricht der letztgenannte Name des 
Herrn nicht dem primären Charakter des jeweiligen Evangeliums. 

• Die vier Evangelien wurden mit einem Haus verglichen, das vier 
Wände hat. Wenn man das Ende der Evangelien betrachtet, 
scheint Gott uns sagen zu wollen: Vergesst nicht — aus jeder 
Perspektive gibt es immer drei weitere „Wände“ zu entdecken!

• Darüber hinaus lässt sich zu jedem Evangelium ein weiterer 
Schwerpunkt hinzufügen:
• Matthäus: Christus
• Markus: Prophet
• Lukas: Sohn des Höchsten
• Johannes: Mensch
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Der Sohn: „die Ausstrahlung seiner Herrlichkeit und der Abdruck seines Wesens seiend und alle Dinge durch das Wort seiner Macht tragend, nachdem 
er durch sich selbst die Reinigung von den Sünden bewirkt, sich gesetzt hat zur Rechten der Majestät in der Höhe;“ [Heb 1,3] 

Seine Herrlichkeit


